
Wir leben Leben.

Habt ihr schon vom “Beauftragten für die zukünftigen Generationen” gehört? Diesen Posten gibt 
es in der Regierung von Wales. Die Aufgabe: Bei jeder politischen Entscheidung auf Nachhaltigkeit 
zu achten. So ein Ministerium hätten wir auch gern. 

Wer nachhaltig lebt und konsumiert, schont nicht nur die Umwelt, sondern vergrößert auch den 
sozialen Handabdruck. Das heißt, wir leben gesünder, fördern das Gemeinschaftsgefühl, helfen 
Geld und Ressourcen zu sparen und sorgen für mehr (Geschlechter-) Gerechtigkeit.  

Wir denken die Zukunft unserer Kinder mit. 

17 Nachhaltigkeitsziele (SGDs) haben die Vereinten Nationen definiert, die auf globaler, nationaler 
und lokaler Ebene bis 2030 verwirklicht werden sollen. Einige setzt ihr mit Sicherheit schon in 
euren Mütterzentren um. Welche nachhaltigen Projekte und Aktionen gibt es bei euch? Und 
welche anderen positiven Ziele für ein besseres Leben erreicht ihr, wenn ihr das Klima schützt? 
Wie gelingt es euch, Wissen über ein nachhaltiges Leben alltagsnah zu vermitteln? Wie und 
wann gibt es Debatten zu diesem Thema bei euch?  

Erzählt uns davon. Wir wollen wissen, was ihr bei der Umsetzung erlebt, wo ihr an eure Grenzen 
stoßt und welche Visionen ihr für die Zukunft habt. Baut ein Nachhaltigkeits-Traumschloss für 
euer Mütterzentrum. 

Wir sind gespannt auf eure Bewerbungen.  Bitte beachtet auch die Richtlinien zur Ausschreibung.

Es winken 5.000 Euro, 3.000 Euro und 2.000 Euro für die ersten drei Plätze. Die Preisvergabe 
findet am 15. November in einem feierlichen Rahmen im Tausendfüßler e.V. in Obertshausen 
statt.

Einsendeschluss: 1. Juli 2024

Bewerbungen bitte an: 
Bundesverband der Mütterzentren e.V.

Hospitalstr. 10 
65549 Limburg

Tel.: 06431 - 217 2456
E-Mail  info@muetterzentren-bv.de

Die Vergabe des „Praktissima“-Preises für hervorragende Arbeit in Mütterzentren  
ermöglicht uns die Stiftung Apfelbaum.

Praktissima 2024

Ausschreibung

Machen ist wie Wollen - nur krasser
Nachhaltigkeit in Mütterzentren


